Sensor & Test 2007: ThermoVision™SC6000 – Thermografie mit höchster Auflösung und Geschwindigkeit
High-End-Infrarot für F&E: ThermoVision™ SC6000
Jeden Tag suchen weltweit Forscher nach neuen Methoden, ihre wissenschaftlichen Fragen zu lösen. Dabei hat sich die Infrarotthermographie als ein äußerst wertvolles Werkzeug erwiesen, mit dem eine breite Palette wissenschaftlicher Aufgaben​stellun​gen gelöst werden können. Gerade aufgrund ihrer zerstörungsfreien Analyse​mög​lich​keit eignen sich Thermografie-Systeme besonders für Anwendungen im Forschungs​bereich. Hier setzt die neue Thermovision™ SC6000 / SC4000 Kameraserie den Stan​dard für Mess- und Wärme​​​​bild​an​wen​dun​gen. Sie ist eine Hochgeschwindigkeits-Infra​rot​kameraserie mit hoher Auf​lösung, wissenschaftlicher Ausrichtung und höchster Flexi​bilität und Leistung durch Gigabit Ethernet (GigE), USB- und CameraLink-Schnitt​stellen.
Unübertroffen: Der Detektor

Erhältlich ist z.B. die SC6000 HS mit einem 640 x 512 Pixel Indium Antimonid (InSb) De​tek​​​tor. Dank dieses extrem hochauflösenden Detektors und der Hochgeschwindig​keits​auslegung bietet die Kamera eine außergewöhnliche Bildqualität in Anwendungen mit den höchsten An​for​derun​​gen. Das Focal Plane Array (FPA) ist das Herz jeder Infrarot​kamera und bestimmt im Wesentlichen die  Systemleistung. Im Fall der SC 6000 HS verwendet Flir als FPA eine selbst entwickelte und gefertigte Baugruppe inkl. des integrierten Schalt​kreises (ROIC). Das Flir-ROIC bietet viele nützliche und äußerst fortschrittliche Eigen​schaften wie eine Schnapp​schuss-Funktion für das simultane Auslesen des Detektors, frei wählbare Integrationszeiten, Fensterfunktionen und verschiedene Formen der Synchronisation und Triggerung.

Hochgeschwindigkeits-Datenausgabe

Die ThermoVision™ SC6000 HS gibt digitale 14-bit Daten aus, bei einer Daten​über​tragungs​rate von bis zu 50 Megapixeln pro Sekunde und einer Bildwiederholfrequenz von 125 Hz im Vollbildmodus (640 x 512 Pixel). Das entspricht Infrarotbildern mit jeweils 327.680 (auf Wunsch voll radiometri​schen) Bildpunkten.

Variables bzw. flexibles Sub-Sampling und Windowing

Für Hochgeschwindigkeitsanwendungen und erhöhte Bildwiederholraten unterstützt die SC 6000 / SC4000 HS Serie Fensterauslese-Modi. Damit wird das selektive Auslesen eines vorausgewählten Teils des Gesamtbildes mit einer vom Anwender vorher bestimmten Fenster​größe bei einer noch höheren Bildwiederholfrequenz möglich. Die Fenster​unter​größen und Ausschnitte können dabei nahezu willkürlich gewählt und einfach über die Kamera​kontroll-Software definiert werden. Ein Beispiel für eine mögliche Bildwiederholrate wären stolze 420 Hz bei einer Auflösung von 320 x 256 Pixeln.

Exakte, automatische IRIG-B Zeitkennzeichnung aller Bilder

Die IRIG-B Zeitfunktionalität ist direkt in die Kamera integriert. Dadurch trägt jedes Wärmebild in seinem Header die exakten Zeitangaben der Aufnahme (Zeitstempel).

Voneinander unabhängige digitale und analoge Datenströme

Die ThermoVision SC 6000 verfügt über einen eingebauten Bildpuffer für die gleichzeitige und unabhängige analoge und digitale Ausgabe von Bilddatenströmen. Ein Beispiel für diese nützliche Fähigkeit wäre die Darstellung der bearbeiteten Bilder auf einem Video​monitor, während z.B. unkorrigierte Rohdaten auf einem digitalen Aufnahmesystem  (PC bzw. HSDR) gespeichert werden können. Diese Möglichkeit besteht auch im  flexiblen Fensterauslese-Modus – auch dort kann der analoge Videoausgang verwendet werden.

Hochgeschwindigkeits-Datenrecorder (HSDR High Speed Data Recorder)

Der optionale Hochgeschwindigkeits-Datenrecorder ist ein PC-basierendes digitales Auf​nahme​​system, das dazu entwickelt wurde, die Bilddaten der SC6000 / SC4000 HS Serie aufzuzeichnen, darzustellen, radiometrisch zu kalibrieren und zu analysieren. Er verwendet dafür das radiometrische Software​paket ThermaCAM™ RTools™, das speziell für High-End-Anwendungen im Bereich F&E und Signaturanalyse ent​wickelt wurde. Damit können Anwender den Datenstrom der SC6000 HS oder SC4000 HS mit vollen 50 Megapixeln pro Sekunde für mehr als eine Stunde auf Wechsel​daten​träger aufnehmen. Das System bietet darüber hinaus neben der Aufnahme bei höchster Bildwiederholrate noch die Dar​stellungs​möglichkeit in Echtzeit, bei der kein einziges Bild ausgelassen wird.

Natürlich sind verschiedene Softwarepakete erhältlich, um aus den konstruk​tiven Möglich​keiten der SC 6000 HS das Maximum herauszuholen: ThermaCAM™ Researcher™ er​mög​licht eine einfach zu verwendende Plug-and-Play-Analyse – statisch oder in Echt​zeit. Die Mess- und Analysefunktionen sind breit ge​fächert für eine ausführliche Tempe​r​a​​tur​analyse, ein​schließlich der Möglichkeit von Iso​thermen, Linienprofilen, Bereichs-Histo​grammen, Bild-Sub​traktionsmöglichkeiten u.v.a. ThermaCAM™ RTools™ ist ein hoch ent​wickel​tes modulares Soft​warepaket, das für Ingenieure und Wissenschaftler geschaffen wurde, die in der Thermo​grafie schon erfahren sind und sehr anspruchsvolle Prozess- und Analyse-Aufgaben lösen möchten. Es besteht aus mehreren, unabhängig von einander einsetzbaren Bau​steinen für die Datenermittlung, Kamerakalibrierung, Datenarchivierung, Bilddarstellung und -analyse. RTools verwendet das Standard Archive Format der US Air Force. Zusätzlich ist ein optionales Software Developers Kit (SDK) für eine ein​fach vorzu​nehmende, individuelle Programmierung der Kamera erhältlich.
Verschiedene Versionen für unterschiedlichste Aufgaben
Die ThermoVision™ SC 6000 / SC4000 Kameraserie ist in verschiedenen Varianten mit unterschiedlichen Detektoren erhältlich. Die Variante SC 6000 HS verfügt als Topmodell über einen 640 x 512 Pixel Indium-Antimonid-Detektor (InSb), für Messaufgaben im 3,0 bis 5,0 μm (optional 1,5 bis 5,0 µm) Wellenlängenbereich. Typische Anwendungen sind Material​unter​suchungen, Hochgeschwindigkeitsmessungen und hochauflösende Infrarot​messungen über große Ent​fernun​gen. Die SC 6000 / SC4000 Serie gibt es auch in einer Aus​führung mit Indium-Gallium-Arsenid (InGaAs) FPA für Wissenschaftler, die im Bereich von 0,9 bis 1,7 μm forschen. Typische Anwendungs​bereiche sind die Laserforschung, Materialprüfung und Medizinforschung. Ein Quantum Well Infrared Photodetector (QWIP) für Forscher, die sich für den langwelligen Bereich zwischen 8 und 9,2 μm interessieren, ist ebenfalls erhältlich. Der Anwender kann auch eine etwas vereinfachte InSb-Version der SC6000 oder SC4000 wählen. Dieses Modell be​inhal​tet dann alle Eigenschaften der SC6000 / SC4000 HS mit Ausnahme der hohen Ausgabe​geschwin​dig​keit, der erweiterten Trigger- und Synchronisations-Optionen, sowie der IRIG-B und CameraLink-Funk​tionen.

Anwendern, die die hohe Auflösung des 640 x 512 Pixel-Detektors nicht benötigen, stehen alle vier Varianten auch als ThermoVision™ SC4000 HS (InSb) oder ThermoVision SC4000 mit InGaAs, QWIP oder InSb jeweils mit Detektoren in der Auflösung von 320 x 256 Bildpunkten zur Verfügung.
Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung und Herstellung von Kameras für die Infrarot-Thermografie. Das Unternehmen besitzt über 40 Jahre Erfahrung und hat zur Zeit welt​weit mehr als 50.000 Infrarotkameras im Einsatz, die bei Anwendungen wie vor​beu​​gen​der Instandhaltung, Gebäudeuntersuchungen, Forschung und Entwicklung, zer​störungs​freien Prüfverfahren, Prozessüberwachung und -automatisierung, maschinellem Sehen, Qualitätssicherung und vielem anderen Verwendung finden. FLIR Systems unter​​hält drei Produktionsstätten für Infrarotkameras, die sich in den USA (Portland und Bos​ton) und in Schweden (Stockholm) befinden sowie eine eigene Detektorfertigung in Santa Barbara (USA). Es werden Niederlassungen in Belgien, Frankreich, Deutschland, Italien, Groß​britannien und Hongkong unterhalten. Das Unternehmen beschäftigt über 1.300 ausge​wiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von 60 regionalen Büros, die Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahr​nehmen.

Bei Bedarf an Bildmaterial etc. hilft Ihnen gerne:
ABL PR Service, Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt

Tel.: 069/501717, Fax: 069/501767, E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de
Weiterführende technische Informationen erhalten Sie von:
FLIR Systems GmbH Germany, Marketing/Frau Gabriela Schreiber, Berner Straße 81

D-60437 Frankfurt am Main, Deutschland, Tel.: 069 / 95 00 90-0, Fax: 069 / 95 00 90-40

E-Mail: info@flir.de
Internet: www.flirthermography.de
Die Pressemitteilungen finden Sie – ebenso wie die Bilddaten – auch digital zum Download unter: http://www.ablwerbung.de/presse.html Gerne schicken wir Ihnen bei Bedarf zur Illustration eines eventuellen Artikels weitere Infrarot-Aufnahmen aus Ihrem Fach​gebiet zu. Bitte schicken Sie dafür eine kurze E-Mail an: frankliebelt@ablwerbung.de
Über einen Abdruck würden wir uns sehr freuen. Bitte schicken Sie ABL PR Service bei Veröffentlichung einen Beleg zu. 

